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Einleitung 
 

Entstehung des Kärnten Atlas 
Das Jahr 1991 gilt als Geburtsstunde von KAGIS. Es wurde in den drei Abteilungen, 10F, 15 
und 20 die benötigte Software angekauft und das Personal geschult. In den nachfolgenden 
Jahren wurden Konzepte und vor allem das gemeinsame Arbeiten über mehrere 
Fachabteilungen hinweg gefördert. Nur dadurch wurde der Kärnten Atlas, zu dem, was er 
heute ist, nämlich eine Informationsquelle über viele verschiedene Themen.  
 1995 folgten die ersten Internet – Versuche von KAGIS. Dies erfolgte durch ein 
Anbinden von KAGIS an den Internetserver der Universität Klagenfurt. Im Jahr 1997 wurden 
die verschiedenen Unterabteilungen, die an KAGIS beteiligt waren, durch ein Breitbandnetz 
technisch miteinander verbunden. Dadurch war eine noch bessere Zusammenarbeit möglich.  
1999 wurden dann die Geografischen Online Dienste via Intra – und Internet ins Leben 
gerufen. Doch die Entwicklung des Kärnten Atlas ist weiter vorangeschritten und so können 
heute Immobilienmakler, Banken aber auch Privatpersonen bereits die 3. Version des Kärnten 
Atlas gratis im Internet nutzen. 
 
 

Starten des Kärnten Atlas 
 
Um den Kärnten Atlas zu starten benötigt man das Internet. Die Abwicklung über das Internet 
bietet den Vorteil, dass man sich kein Programm auf die eigene Festplatte downloaden muss 
und somit keinen Speicherplatz verbraucht. Ein weiterer Vorteil besteht darin, dass das 
Programm immer aktuell ist. Sie brauchen sich dadurch auch über etwaige Updates keine 
Gedanken zu machen. Findet ein Update statt, können Sie es ohne weiteren Aufwand 
verwenden. Man muss folgende Internetseite aufrufen, um mit dem Kärnten Atlas zu arbeiten: 

http://www.kagis.ktn.gv.at/  
 
Es erscheint die Startseite des Kärnten Atlas, die nicht nur den Kärnten Atlas, sondern auch 
zusätzliche Features unter dem Bereich News und Downloads, sowie Kontaktinformationen 
beinhaltet.  
Die folgende Abbildung zeigt die Startseite des Kärnten Atlas: 
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Um zum Kärnten Atlas zu gelangen, klicken Sie in das Fenster, das hier innerhalb des roten 
Rahmens liegt. 
Neben dem roten Rahmen sind die Kontaktinformationen angegeben. Falls Sie genauere 
Informationen über den Kärnten Atlas benötigen, können sie die zuständige Abteilung 20 – 
Landesplanung des Amtes der Kärntner Landesregierung kontaktieren.  
 
Nach dem Klick auf das Bild, öffnet sich automatisch ein neues Fenster, in dem dann der 
Kärnten Atlas angezeigt wird. 
 
Beachten Sie: Damit sich das Fenster öffnet, müssen Sie den Pop – Up Blocker deaktivieren, 
bzw. die Pops – Ups von KAGIS erlauben.  
 
 

Überblick über den Kärnten Atlas 
 
Nach einigen Sekunden erscheint im neuen Fenster der Desktop, das Arbeitsfenster des 
digitalen Kärnten Atlas.  
Dieses Arbeitsfenster schaut wie folgt aus: 
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Sie sehen zurzeit nur die Bezirksgrenzen und das Relief von Kärnten.  
In den nächsten Schritten werden Sie einen groben Überblick über die Arbeitsfläche 
bekommen. Dies soll Ihnen zur Orientierung dienen, damit Sie sich dann, in den genaueren 
Beschreibungen der Funktionen leichter zu Recht finden können.  

Die Werkzeuge 
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In diesem hier rot markierten Fenster, befinden sich die Werkzeuge/Tools, die Sie zum 
Arbeiten mit dem Kärnten Atlas benötigen. Die Funktionen der einzelnen Werkzeuge, werden 
dann später noch genauer erläutert werden. 

Der Maßstab 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Innerhalb der roten Markierung, können Sie im Kärnten Atlas den Maßstab festlegen. Da das 
manuelle wie auch das automatische hineinzoomen meistens keinen idealen Maßstab liefern 
(z.B. 1:7.411), können Sie hier den Maßstab so einstellen, dass er vernünftige Werte annimmt 
(etwa 1:5.000 oder 1:10.000). 
 

Inhaltsanzeige 
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In diesem Feld werden die Inhalte der jeweils ausgewählten Karte, so wie die Legende 
angezeigt. Wenn Sie eine Karte ausgewählt haben, können Sie in diesem Feld weitere 
Karteninhalte zu oder wegschalten. Damit können Sie steuern, wie viele Informationen Sie in 
der Karte angezeigt haben wollen.  
 
Beachten Sie: Zu viele Informationen schlagen sich negativ auf die Übersicht der Karte 
nieder. 
 
Wenn sie die Legende aktiviert haben, wird in diesem Feld die Legende angezeigt. Sie 
können die Legende auch mit den jeweiligen Karten übereinstimmen.  
 
 

Legende/ Karten Center 

 
 
Links unten finden Sie die Funktionen um die Legende einzublenden bzw. jene, um das 
Karten Center zu öffnen. Dazu müssen Sie einfach nur auf Legende oder Karten Center 
klicken. Die gewünschte Funktion öffnet sich dann in der Inhaltsanzeige.  
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Suchergebnisse 
 

 
Im Fenster unter der Karte werden, nachdem eine Suche getätigt wurde, die Ergebnisse 
angezeigt. Innerhalb der Ergebnisse gibt es auch noch Möglichkeiten, diese zu präzisieren. 
Genauere Informationen zu diesem Thema folgen aber noch zu einem etwas späteren 
Zeitpunkt. 
 
Die Karte, wird im großen Karten Fenster angezeigt, in dem Sie jetzt nur die Bezirksgrenzen 
und das Relief sehen können.  
 
Nachdem Sie nun über das Arbeitsfenster Bescheid wissen, folgen die genaueren Erklärungen 
der einzelnen Funktionen. Es werden auch Übungen auf den folgenden Seiten vorkommen, 
um das so eben gelernte zu  vertiefen und auch, um Ihnen einige praktische Anwendungen 
näher zu bringen. 
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Karten Erkundung 
 
 
Der Kärnten Atlas bietet eine Vielzahl an verschiedenen Informationslayern. Vor allem für 
Leute die das erste Mal mit dem Kärnten Atlas arbeiten, kann diese Vielzahl etwas 
unübersichtlich wirken. Darum wird Ihnen nun erklärt werden, welche Karten im Kärnten 
Atlas vorhanden sind und wie Sie diese aufrufen können. 
 Nachdem sie den Kärnten Atlas geöffnet haben, können Sie die verschiedenen Karten 
auswählen, in dem Sie links unten auf Karten Center klicken. Danach erscheinen auf  der 
Inhaltsanzeige zwei Links. Diese lauten KAGIS Themen und KAGIS Projekte. Klicken Sie 
auf KAGIS Themen, den oberen der beiden, und es öffnet sich folgendes Fenster: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In diesem Fenster sind alle Karten angegeben die Sie im Kärnten Atlas finden können. In 
diesem Fenster werden allerdings nur die Hauptkarten angezeigt. Sie können dazu noch 
innerhalb der jeweiligen Hauptkarten, andere Kartenthemen auswählen. 
In der folgenden Tabelle können Sie sich ansehen, welche thematischen Karten Sie unter den 
jeweiligen Hauptkarten finden können. 
 

 
 

Übersicht Karten Themen 
 

 
 
 

Basiskarten  Ortsplan  Raumordnung  Infrastruktur/ Verkehr  

Verwaltungsgrenzen Verwaltungsgrenzen Verwaltungsgrenz en Verwaltungsgrenzen 

digitaler Kataster Verkehr digitaler Kataster Schul en 

Geländehöhe Ortsplan Schutzgebiete öffentlicher Verk ehr 

Farborthofoto 
Kartenhintergrund  
(wie Basiskarten) Widmungsinformation Verkehr 

Kartenhintergrund (Österreichkarte 
50.000, Relief, Situation, Europa 
Schummerung)   Naturrauminfo digitaler Kataster 

   Farborthofoto Farborthofoto  

    
Kartenhintergrund  (wie 
Basiskarten) 

Kartenhintergrund    
(wie Basiskarten) 



Anleitung zum digitalen Kärnten Atlas  WebGIS  3.0 

 Amt der Kärntner Landesregierung, Abt. 20 – Landesplanung 10 

 
Wasser  Umwelt  Klima/ Meteorologie  Kultur/ Freizeit  
Verwaltungsgrenzen Verwaltungsgrenzen Verwaltungsgrenz en Verwaltungsgrenzen 
Wasserbuch Abfallbehandlung Messwerte Hydrographie K ultur/ Freizeit 
Messwerte Hydrographie Wasserqualität Schneelasten Farborthofoto 

Wasserrahmenrichtlinien 
Badewasser/ 
Hygiene max. Sonnenstunden 

Kartenhintergrund  (wie 
Wasser) 

digitaler Kataster Farborthofoto 
Kartenhintergrund  (wie 
Wasser) 

 

Farborthofoto 
Kartenhintergrund 
(wie Wasser) 

  
Kartenhintergrund  ( 
Fließgewässer, Seen, ÖK 50.000, 
Situation, Relief, Europa 
Schummerung) 

   

 

 
 
Durch diese Übersicht können Sie sich vielleicht leichter zurechtfinden, wenn Sie eine Karte 
benötigen, denn diese Informationsdichte bringt leider eine gewisse Unübersichtlichkeit mit 
sich. 
Dennoch müssen Sie wissen, wie man die Karten aufruft, um sie verwenden zu können. 
Nehmen wir als Beispiel die Hauptkarte Basiskarten zur Hand. Um zu den anderen 
Kartenthemen der Basiskarten zu gelangen, müssen Sie unter KAGIS Themen auf 
Basiskarten klicken. 
 
Die Karte wird neu geladen, und folgendes Fenster wird aufgerufen: 
 

Landwirtschaft/ Wald  Geowissenschaften  hist. Karten  

Verwaltungsgrenzen Verwaltungsgrenzen Verwaltungsgrenz en 

Jagd/ Fischerei Bohrdatenbank 

historische Karten  (Franziszeischer 
Kataster, Stand Franziszeischer 
Kataster, Josefinische  
Landesaufnahem, Stand  
Josefinische Landesaufnahme 

Wald geologische Karten 

Kartenhintergrund (Fließgewässer,  
Seen, Situation, ÖK 50.000, 
Relief, Europa Schummerung 

Landwirtschaft 

Kartenhintergrund ( Fließgewässer, Seen,  
ÖK 50.000,Situation,Relief, 
 Europa Schummerung)   

digitaler Kataster     

Geländehöhe     

Farborthofoto     
Kartenhintergrund  ( ÖK 50.000, Relief, 
 Situation, Europa Schummerung)     
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Sie sehen hier nun die Kartenansicht, so wie die Inhaltsanzeige. In der Inhaltsanzeige können 
sie nun die verschiedenen Kartenthemen, die zu den Basiskarten gehören sehen. Um die 
Karten Ihren Bedürfnissen anzupassen, müssen Sie auf das „+“ neben den Kartenthemen 
klicken. Wenn Sie sich also den digitalen Kataster anzeigen lassen wollen, klicken Sie auf „+“ 
links neben Digitaler Kataster. Danach können Sie mittels Häkchen markieren, was Sie 
visualisiert haben wollen. Falls, so wie in diesem Fall, die Karten Themen grau geschrieben 
sind, heißt dass, dass sie in diesen Maßstab nicht angezeigt werden können. Wenn Sie den 
Maßstab vergrößern( z.B. 1:10.000), werden diese Themen dann schwarz geschrieben und 
dann können Sie sich diese Themen visualisieren lassen. So ist der Kataster erst ab einem 
Maßstabsbereich kleiner 1:20.000 visualisierbar. 
 
Unter dem Begriff Kataster, versteht man eine flächendeckende Beschreibung aller Parzellen. 
Im Kärnten Atlas geschieht dies allerdings auf einer digitalen Ebene. Im digitalen Kataster 
können Sie sich den Grenzkataster, Grundstücksgrenzen, Hausgrenzen, Grundstücksnummern 
und auch sonstige Grenzen anzeigen lassen.   

Legende 
 
Eine Legende ist vor allem dann wichtig wenn Sie eine große Information aus der Karte 
erhalten. Eine Legende ist dazu da, zu beschreiben, was die einzelnen Linien, Punkte aber 
auch Farben in der Karte bedeuten. 
 
Im Kärnten Atlas funktioniert das Aufrufen der Legende gleich wie das Aufrufen der Karten. 
Klicken Sie links unten, über Karten Center, auf Legende. Die Inhaltsanzeige wird 
aktualisiert und sieht dann wie folgt aus: 
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Noch ist die Ansicht gleich wie bei den Karten - Themen. Das liegt aber daran, dass sich die 
Legende in die einzelnen Karten – Themen unterteilt, um die Übersicht zu gewährleisten. Um 
die Legende Ihren Bedürfnissen anzupassen, müssen Sie die Arbeitsschritte, die Sie bei der 
Auswahl der Karte benutzt haben, erneut anwenden. Wenn Sie wissen wollen für was die 
Linien und Punkte beim digitalen Kataster stehen, klicken Sie links von Digitaler Kataster, 
auf „+“. Nach einigen Sekunden wird die Legende in der Inhaltsanzeige visualisiert.  
 
Beachten Sie: Die Legende wird nur dann angezeigt, wenn das jeweilige Thema auch auf der 
Karte angezeigt wird. Falls der Maßstab für das gewünschte Thema falsch gewählt ist und 
dieses dadurch auf der Karte nicht angezeigt wird, wird auch die Legende nicht visualisiert. 
Sollten Sie die Legende eingeschaltet haben und erst danach den Maßstab so anpassen, dass 
die Themen in der Karte visualisiert werden, kann es sein, dass die Legende nicht zur 
Verfügung steht. In diesem Fall deaktivieren und aktivieren Sie die Legende noch einmal. 
Danach wird die Legende angezeigt.  
 
 
 

Beschreibung der Navigationsfunktionen 
 
Nachdem Sie sich nun auf der Arbeitsfläche des Kärnten Atlas auskennen, widmen wir uns 
den Funktionen näher zu. Es war jetzt schon oft vom zoomen die Rede, allerdings wurde noch 
nie beschrieben, wie das gemacht wird. Man kann das zwar mit dem Maßstab erledigen, 
allerdings wird dann immer nur in die Mitte des geraden angezeigten Kartenausschnittes 
gezoomt. Sie können sich aber aussuchen, wohin Sie zoomen wollen. Des Weiteren können 
Sie auch den Kartenausschnitt verschieben um sich besser zu orientieren. Sie können zum 
letzten Kartenausschnitt vor oder zurückspringen und falls sie schon zu viele Informationen in 
der Karte haben, können Sie auch mit nur einem Mausklick wieder zum größten Ausschnitt, 
sprich ganz Kärnten mit dem Relief springen. 
Wie das ganze funktioniert erfahren Sie in den nächsten Schritten. 
 
Zuerst werden Ihnen die Grundfunktionen des Kärnten Atlas beschrieben. Denn Sie müssen 
sich zuerst mit diesen zurechtfinden um bei mehr Funktionen nicht den Überblick zu 
verlieren. 
Die Grundfunktionen stehen unter der Überschrift Navigieren als erstes in der 
Werkzeugleiste, die sich links oben befindet.  
In dieser Rubrik finden Sie insgesamt 6 Werkzeuge um die oben beschriebenen Aktionen 
ausführen zu können. 
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Diese Funktionen werden anschließend von links nach rechts, wie sie auch im Kärnten Atlas 
angeordnet sind, beschrieben: 
 

 
Vergrößern: benutzen Sie dieses Werkzeug um in die Karte hineinzuzoomen. 

Nachdem Sie das Werkzeug ausgewählt haben können Sie an einer bestimmten Stelle in die 
Karte hineinzoomen. Dazu halten Sie die linke Maustaste gedrückt und bewegen die Maus 
über den Bereich in den Sie zoomen wollen. Die Maus hinterlässt ein gelbes Fenster: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wenn Sie die linke Maustaste loslassen, zoomt der Kärnten Atlas an dieser Stelle in die Karte 
hinein. Der Atlas wählt dann den Maßstab so, dass die gesamte Fläche, die innerhalb des 
gelben Feldes liegt, dargestellt wird. 
Es kann also sein dass Sie diesen Vorgang öfter wiederholen müssen, bis Sie das gewünschte 
Ergebnis erreichen.  
In die Karte hineinzoomen können Sie auch mittels Scrollrad der Maus. Drehen Sie das 
Scrollrad von sich weg um in die Karte zu zoomen.  
Der Kärnten Atlas besitzt auch eine Leiste, ähnlich wie Google Earth, mit der Sie in die Karte 
zoomen können. Diese befindet sich links im Kartenfenster: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Klicken Sie auf Plus um in die Karte hinein, auf minus um aus der Karte hinauszuzoomen.  
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Verkleinerung:  dieses Werkzeug funktioniert gleich wie die Vergrößern Funktion, 
allerdings mit dem gegenteiligem Ergebnis. Falls Sie zu nah an etwas herangezoomt 

haben, verwenden Sie dieses Werkzeug um in der Karte wieder einen größeren Ausschnitt 
darzustellen. Wie auch beim vergrößern erfolgt eine Verkleinerung mittels aufziehen des 
gelben Feldes, wobei der Mittelpunkt des gelben Feldes, nach der Verkleinerung der 
Mittelpunkt der gesamten Karte ist. 
 

 
Verschieben: mit diesem Werkzeug können Sie den Kartenausschnitt verschieben. 
Halten Sie, nachdem Sie dieses Werkzeug ausgewählt haben, die linke Maustaste 

gedrückt und verschieben Sie die Karte durch Bewegung der Maus in der Karte. 
 
 
Karte zurück: mit dieser Funktion gelangen Sie zum letzten Kartenausschnitt den Sie 

aufgerufen gehabt haben. Gleiche Funktion wie das Zurück im Internet Explorer der Sie auf 
die zuletzt besuchte Seite leitet. 
 
Beachten Sie: falls Sie im aktuellen Kartenausschnitt bei der Darstellung etwas verändert 
haben (z.B. Grundstücksgrenzen ein- bzw. ausgeblendet) und Sie dann einen Kartenausschnitt 
zurückspringen, so werden die Einstellungen des letzten Kartenausschnittes nicht dargestellt. 
Gegebenenfalls müssen Sie dann die Einstellungen wieder so einstellen, wie sie früher in der 
Karte waren. 

 
 
Karte vorwärts: wird erst aktiv, nachdem Sie die Karte zurück Funktion das erste 
Mal betätigt haben. Diese Funktion bringt Sie vorwärts zum nächsten 

Kartenausschnitt. 
 
 
Auf maximalen Extend (Kartenausschnitt/Maßstabsbereich) zoomen: Diese 

Funktion vergrößert die Karte auf den ganzen, verfügbaren Kartenausschnitt. Praktisch, wenn 
Sie eine Arbeit beendet haben, und mit einer neuen beginnen wollen. 
 
 
 

1.Aufgabe 
 
Nachdem Sie nun theoretisch mit den Navigationsfunktionen vertraut gemacht wurden, soll 
Ihnen die folgende Aufgabe helfen, das so eben gelernte auch in der Praxis anzuwenden.  
Falls Sie zum Lösen der Aufgabe Hilfe benötigen, lesen Sie weiter oben angeführte 
Hilfestellung noch einmal durch, dann dürfte es normal kein Problem mehr für Sie sein, die 
erste Aufgabe zu lösen. 
 
Starten Sie den Kärnten Atlas.  
Zoomen Sie mittels Werkzeug in den Bezirk Klagenfurt (interessant ist die Innenstadt von 
Klagenfurt, gegebenenfalls verschieben Sie die Karte). Da noch immer nur das Relief 
angezeigt wird, wollen Sie den Grenzkataster, die Grundstücksnummern, die Haus- sowie die 
Grundgrenzen anzeigen lassen. 
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Der Maßstab sollte nun etwa 1:5.000 lauten und die Karte ungefähr so aussehen: 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Um sich zu visualisieren, wie die Gegebenheiten real aussehen, blenden Sie nun das 
Farborthofoto ein.  
Nachdem Sie sich einen Überblick geschaffen haben, blenden Sie das Farborthofoto wieder 
aus, und zoomen etwas aus der Karte, bis zu einem Maßstab von ungefähr 1:15.000.  
Blenden Sie danach die Österreichkarte 50.000 ein. Lassen Sie sich auch die Höhenlinien 
visualisieren. Da die Grundstücksgrenzen und der Grenzkataster nicht mehr viel bringen, 
blenden Sie diese aus.  
 
Frage: Die Hausgrenzen werden nicht mehr angezeigt. Warum ist das der Fall? 
 
Gehen Sie eine Karte zurück, so dass sie wieder im oben angeführten Kartenausschnitt sind. 
Sie wollen die gleichen Informationen wie in der vorherigen Karte angezeigt bekommen. 
Blenden Sie nun die Legende ein, um sich einen Überblick über die angezeigten 
Informationen zu ermöglichen. Nachdem Sie das gemacht haben, zoomen Sie zur größten 
Ausdehnung der Karte. Versuchen Sie nun die gleiche Aufgabe in ihrem Wohnort. 
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Beschreiben der Suchen und Abfrage – Funktionen 
 
 
Nachdem Sie nun mit den grundlegenden Funktionen, mit denen der Navigation, vertraut 
gemacht wurden, lernen Sie im Anschluss das Verwenden der Suchen und Abfrage- 
Funktionen.  
Diese Funktionen bieten wiederum eine Vielzahl an Anwendungen, richtig angewendet 
erleichtern Sie allerdings das Arbeiten im Kärnten Atlas.  
 

 
Objekte suchen: Diese, ist mit Sicherheit die wichtigste Funktion bei den Suchen 

und Abfragen – Funktionen. Mit Hilfe dieser Funktion können Sie u.a. Orte, Adressen und 
Grundstücke suchen. Zu diesen Hauptsuchzielen, kommen je nach Karte noch andere 
Suchziele hinzu.  
Wenn sie auf das Suchen Symbol klicken erscheint im Kärnten Atlas folgendes Fenster:  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Unter Suchthema, können Sie auswählen nach was genau Sie suchen möchten. Das 
Suchthema ist wie bereits gesagt, abhängig von der Kartendarstellung. Besonders interessant 
sind hier die Orts- Adresse- sowie Grundstückssuche.  
Unter Objekte Suchen werden je nach Suchthema die unterschiedlichen Suchkriterien 
angeführt. Werden bei der Grundstückssuche die Katastralgemeinde, sowie die 
Grundstücksnummer gefragt, so wird bei der Adressensuche nach Gemeinde, Straße und 
Hausnummer gefragt. Wenn Sie auf Suchen und Anzeigen klicken, zoomt der Kärnten Atlas 
automatisch zum gesuchten Thema.  
 
Beachten Sie: Um die bestmöglichen Ergebnisse zu erzielen geben Sie eindeutige Suchfelder 
ein und lassen Sie unbekannte Felder frei.  
    Schreiben Sie bei der Adressensuche im Feld Straße, nur den Namen der 
Straße, ohne die Endung „-straße“ hinein. z.B. Mießtaler, nicht Mießtalerstraße.  
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Suchergebnisse: 
 
Die Suchergebnisse werden unterhalb der Karte im Fenster Suchergebnisse dargestellt. In der 
Karte werden diese mit blinkenden roten Punkten visualisiert. 
Im Fenster Suchergebnisse haben Sie noch einige Möglichkeiten, die Sie auf die 
Suchergebnisse anwenden können.  
 

 
 
Wenn Sie auf die Lupe  klicken, zoomt der Kärnten Atlas zum ausgewählten Ergebnis, 
klicken Sie auf die Glühlampe  und der visualisierende Punkt in der Karte, der zum 
ausgewählten Ergebnis gehört, hört auf zu blinken und verschwindet somit von 
der Karte. Wenn Sie auf das Polygon klicken, können Sie eine Nachbarschaftsumfrage 
zum ausgewählten Suchergebnis durchführen.  
Unter „Menü“  können Sie evtl. die Suchergebnisse ins Excel oder ins Word konvertieren. 
 
 

 
Objekte identifizieren: Mit diesem Werkzeug können Sie sich Informationen über 

gewisse Objekte anzeigen lassen. Klicken Sie auf diesen Button. Ein neues Fenster wird im 
Kärnten Atlas aufgemacht. Wählen Sie ein Abfragethema aus und klicken Sie dann auf ein 
Objekt in der Karte. Die verfügbaren Informationen zu diesem Objekt werden im Fenster 
Suchergebnisse angezeigt.  
Die verfügbaren Informationen ändern sich auch mit den Karten Themen. Während man in 
der Basiskarte z.B. die Grundstücksnummer abfragen kann, kann man mit dieser Funktion in 
der Karte Raumordnung, die Widmung des Grundstückes abfragen. Grundsätzlich gilt, je 
mehr Informationen in der Karte vorhanden sind, desto mehr Informationen kann man 
abfragen. 

 
 
Höhenknoten/ Höhenabfrage: mit dieser Funktion können Sie die Höhe eines 

Grundstückes, einer Ortschaft oder eines Punktes abfragen. Klicken Sie auf dieses Symbol, 
und danach auf einen beliebigen Punkt in der Karte. Es erscheint ein Punkt in der Karte, der 
die Höhe anzeigt. Sie können beliebig viele Punkte setzen.  
Klicken Sie im kleinen Zusatzfenster dass sich öffnet auf  Alle entfernen, um die 
Höhenknoten wieder zu löschen. 
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Ortsplan 
 
Diese Form der Karte ist nützlich, um sich ein Bild über die Strukturierung eines Ortes zu 
machen. Im Ortsplan werden Straßen, Adressen und verschiedene Arten von Nutzungsflächen 
dargestellt. Somit bietet der Ortsplan eine gute Möglichkeit sich über einen Ort, besonders 
über eine Stadt grob zu informieren.  
Ein Ortsplan sieht im Kärnten Atlas wie folgt aus: 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Widmungsinformationen 
 
Der Bereich der Raumordnungsinformationen ist im Gegensatz zum Ortsplan sehr viel 
Fachspezifischer aufgebaut. In der Fachschale Raumordnung können Sie alle Widmungen in 
einem Ort betrachten. Zusätzlich können Sie zu den Widmungen noch einige Features 
hinzuschalten.  
Die dargestellten Informationen haben keine Rechtsverbindlichkeit, rechtlich gültig ist nur 
der analoge Flächenwidmungsplan. 
 
Unter „digitaler Kataster“, können Sie die gleichen Informationen hinzuschalten, die auch 
schon in der Basiskarte vorhanden waren. So können Sie z.B. die Hausgrenzen oder die 
Grundstücksnummern einblenden lassen.  
 Unter Schutzgebiete können Sie sich, von Nationalparks bis zu Reservaten alle Schutzgebiete 
in der Karte visualisieren lassen.  
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2. Aufgabe: 
 
Diese Übung dient dazu, dass Sie die Verwendung der Suchen und Abfragen – Funktionen 
festigen. Des Weiteren lernen Sie die Funktionen der Karten Ortsplan und Raumordnung 
kennen.  
 
Starten Sie den Kärnten Atlas. 
Wählen Sie die Raumordnungskarte aus. Da Sie nicht genau wissen, für was die Farben 
stehen, in die die Gemeinden eingefärbt sind, befragen Sie die Legende oder benutzen Sie den 
Informationsbutton zur Abfrage der Widmung.  
Als nächsten Schritt suchen Sie in Klagenfurt die Mießtalerstraße 1. Nachdem Ihnen die 
Zieladresse angezeigt wird, wollen Sie die Widmung des Grundstückes herausfinden. 
Schauen Sie zuerst in der Legende nach, und kontrollieren Sie das Ergebnis dann mit Hilfe 
der Abfragefunktion.  
Danach wollen Sie sich die Widmungen der Nachbarschaftsgrundstücke im Umkreis von 
100m visualisieren lassen. Um die Ergebnisse später genauer betrachten zu können, 
konvertieren Sie die Liste ins Excel. Betrachten Sie noch die Widmungen der umliegenden 
Grundstücke und Verkehrsflächen.  
 
Da Sie nun die Widmungen kennen, interessieren Sie sich für die umliegenden Adressen. Da 
Sie aber eine übersichtlichere Karte wollen, wechseln Sie in den Ortsplan. Sie wollen sich 
darüber informieren, wie und wo das Gebäude der WIFI liegt. Das Gebäude liegt in 
Klagenfurt, Europaplatz 1.  
Das Ergebnis wird angezeigt. Da Sie mit dem großen Maßstab nicht wirklich viel anfangen 
können, ändern Sie ihn auf 1:5.000. Nun können Sie sich besser orientieren, wo in Klagenfurt 
das Gebäude liegt. 
Gehen Sie zum größten Kartenausschnitt zurück. 
 
Als nächstes suchen Sie das Grundstück in der Katastralgemeinde 73003 (Eisentratten) mit 
der Grundstücksnummer 1375/1. Nachdem dieses angezeigt wird, wechseln Sie in die 
Raumordnungskarte und betrachten die Widmungen, dieses und dessen  Nachbargrundstücke.  
Danach versuchen Sie herauszufinden, wie viel Nachbargrundstücke das Grundstück in einem 
Umkreis von 100m umgeben und welche Widmungen diese aufweisen. Als nächstes 
versuchen Sie die Adresse der Nachbargrundstücke in einem Umkreis von 100m zu erfragen. 
Als nächstes wollen Sie das Grundstück mittels Farborthofoto betrachten. Dazu müssen Sie in 
der Inhaltsanzeige auf „Inhalt: Raumordnung“  klicken. In der Inhaltsanzeige erscheinen 
alle Themen der Karte. Danach wählen Sie Farborthofoto aus um es in der Karte darzustellen. 
Allerdings ändert sich in der Darstellung noch nichts. Um das Farborthofoto darzustellen 
müssen Sie zuerst die Widmungsinformationen ausschalten. Dazu klicken Sie auf das Symbol 
des Schlosses neben Widmungsinformation. Das Schloss wird zugesperrt und mit einem 
kleinen roten „x“ versehen. Danach wird das Farborthofoto in der Karte angezeigt. Als letzten 
Schritt wollen Sie noch die Höhe des Grundstückes wissen.  
Gehen Sie danach zur größten Kartenausdehnung zurück.  
 
Welche Widmung hat das Grundstück in der Mießtaler Straße 1? 
 
___________________________________________________________________________  
 
 



Anleitung zum digitalen Kärnten Atlas  WebGIS  3.0 

 Amt der Kärntner Landesregierung, Abt. 20 – Landesplanung 20 

Wie viele Nachbarschaftsgrundstücke weißt das Grundstück in Eisentratten auf? 
 
___________________________________________________________________________  
 
 
Wie hoch liegt das Grundstück in Eisentratten? 
 
___________________________________________________________________________  
 

Erklärung der Werkzeug – Funktionen 
 
Die Werkzeug – Funktionen erlauben es Ihnen, noch aktiver mit den Karten zu arbeiten. Denn 
Sie können sich über den Kärnten Atlas mit einem Freund oder Kollegen einen Treffpunkt 
fixieren und gleichzeitig die Koordinaten dieses Punktes angeben. Sie können eine Bemaßung 
in die Karte zeichnen, eine gewisse Strecke messen, und sogar ganze Grundstücke vermessen. 
Auch gibt es hier eine Funktion um den Kartenausschnitt mittels Farborthofoto zu 
überblenden.  
Für welche dieser Funktionen der jeweilige Button verantwortlich ist und wie Sie diese 
verwenden, erfahren Sie in den nächsten Schritten.  
 
 

   
Treffpunkt:  mit dieser Funktion ist es Ihnen möglich, einen Treffpunkt aus einer 

Karte auszuwählen, und ihn dann an Freunde und Kollegen weiterzuschicken. Außerdem 
können Sie noch einen Text hinzufügen, damit Ihr Gegenüber weiß, worum es sich handelt.  
Klicken Sie auf oben angeführtes Symbol. Im Kärnten Atlas erscheint ein Zusatzfenster, das 
wie folgt aussieht: 
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Auf diesem Kartenausschnitt können Sie einen beliebig gewählten Treffpunkt sehen. 
Nachdem Sie auf das Treffpunkt Symbol geklickt haben erscheint das Zusatzfenster im 
Kärnten Atlas. Hier können Sie ein Symbol auswählen, mit dem Sie den Treffpunkt 
markieren möchten. Klicken Sie dann an einem beliebigen Punkt in die Karte und das Symbol 
wird dann dort angezeigt. Im Textfeld darunter können Sie, wenn Sie wollen, einen kurzen 
Text eingeben, der als Beschreibung dienen kann. Klicken Sie danach auf Text übernehmen 
und der Text erscheint in der Karte neben dem Treffpunkt.  
 
Diesen Kartenausschnitt können Sie dann per E – Mail verschicken. Klicken Sie einfach auf 
das Outlook® Symbol und Ihr E – Mail Programm öffnet sich. Danach einfach eine Mail 
verschicken. Der Empfänger erhält dann einen Hyperlink, der ihn direkt zu diesem 
Kartenausschnitt führt.  
Falls es mit dem E – Mail Programm nicht funktionieren sollte, klicken Sie auf das Symbol 
rechts daneben. Dadurch öffnet sich ein Fenster, das den Hyperlink zu diesem Bild enthält. 
Markieren Sie den kompletten Link und drücken anschließend Strg + c. Dadurch wird der 
Link kopiert. Gehen Sie dann in Ihr E – Mail Programm und drücken Strg + v und der Link 
wird dort eingefügt. Danach können Sie Ihre Mail ganz normal verschicken, der Empfänger 
erhält den gleichen Link und kann dann den Kartenausschnitt direkt öffnen.  
 
Wenn Sie den Treffpunkt wieder löschen wollen, klicken Sie ganz unten im Zusatzfenster auf 
das Symbol mit dem roten „x“ . Danach wird der Treffpunkt entfernt. 
 

 
Koordinaten messen: mit Hilfe dieser Funktion können Sie von einem gewissen 

Punkt in der Karte die Koordinaten anzeigen lassen. Klicken Sie einfach auf dieses Symbol 
und danach auf den gewünschten Punkt in der Karte. Es öffnet sich dann ein Zusatzfenster in 
dem verschiedene Arten von Koordinaten angezeigt werden: 
        
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Interessant für den Großteil der Nutzer sind vor allem die WGS84 Koordinaten, die in Grad, 
Minuten und Sekunden angegeben werden. Diese geografischen Koordinaten sind deshalb 
interessant, weil sie diese Art von Koordinaten sind, mit denen die GPS Geräte arbeiten. 
Wenn man zum Beispiel zu einem Grundstück fahren muss und man nicht weiß wo dieses 
liegt, kann man es über KAGIS suchen, sich die Koordinaten anzeigen lassen, diese ins GPS 
eingeben und man wird punktgenau zum Grundstück geführt. 
 
Wenn man auf das Symbol klickt, dass so aussieht wie ein Taschenrechner, kann man sich die 
Koordinaten auch in der Karte anzeigen lassen.  



Anleitung zum digitalen Kärnten Atlas  WebGIS  3.0 

 Amt der Kärntner Landesregierung, Abt. 20 – Landesplanung 22 

Es öffnet sich folgendes Zusatzfenster: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bei Projektion wählen Sie am besten WGS84 aus. Wenn Sie bereits einen Punkt gesetzt 
haben, von dem Sie die Koordinaten wissen wollen, dann wird dieser Punkt bereits im Feld 
angezeigt. Danach einfach auf Berechnen/ Anzeigen klicken, und die Koordinaten werden in 
der Karte angezeigt.  
 
Um die Markierungen zu entfernen einfach im ersten Fenster wieder auf das Symbol mit dem 
roten „x“  drücken und die Koordinaten werden entfernt.  
 

 
 
Bemaßung zeichnen: Mit diesem Werkzeug können Sie in der Karte eine bestimmte 

Strecke abmessen und die Länge in der Karte darstellen lassen. Klicken Sie auf dieses 
Symbol. Danach klicken Sie auf den Startpunkt der Bemaßung in der Karte. Als nächstes 
klicken Sie auf den Endpunkt der Bemaßung. In der Karte erscheint ein Pfeil mit der Länge 
der Strecke: 
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Im kleinen Zusatzfenster das erscheint können Sie dann auch noch einige Einstellungen 
vornehmen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wenn Sie auf „Neue Bemaßung beginnen“ klicken, können Sie zusätzlich zur bestehenden 
Bemaßung noch eine neue in die Karte zeichnen.  
Falls Sie den letzten Punkt falsch gesetzt haben, können Sie mit: „Letzten Punkt löschen“ 
diesen entfernen, und ihn neu in die Karte zeichnen um die Genauigkeit zu verbessern. 
Die komplette letzte Bemaßung können Sie mit „Letzte Bemaßung löschen“ entfernen. 
Bei der jeweils aktuellen Bemaßung, können Sie zusätzlich die Farbe und die Größe der 
Beschriftung einstellen. 
Wenn Sie alle Bemaßungen löschen wollen, klicken Sie auf „ gesamte Bem. entfernen“ und 
schon haben Sie wieder eine saubere Karte vor sich. 
 
 

 
Strecke messen: mit diesem Werkzeug, können Sie eine Strecke abmessen. Im 

Gegensatz zur Bemaßung wird bei diesem Werkzeug die Gesamtlänge der Strecke angezeigt, 
das heißt, sie können auch eine Wegstrecke vermessen, die verwinkelt ist. Im Prinzip 
funktioniert dieses Werkzeug gleich, wie jenes zur Bemaßung. Wählen Sie das Werkzeug mit 
einem Klick auf den Button aus, und klicken Sie dann in die Karte um den Startpunkt 
festzulegen. Danach ziehen Sie einfach die Maus über die Karte um die Strecke, die Sie 
vermessen wollen festzulegen. Je öfter Sie dabei Punkte mittels Klicken der linken Maustaste 
festlegen, desto genauer sind die Ergebnisse, speziell bei Richtungsänderungen. 
Wie Sie es schon gewohnt sind, öffnet sich auch hier ein Zusatzfenster um die Ergebnisse und 
Eigenschaften anzuzeigen: 
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Unter Gesamt sehen Sie die Länge des gesamten Weges, unter Segment die Informationen 
des aktuellen Teiles.  
Unter Zeichnen können Sie einige Bearbeitungen an Ihrer Strecke durchführen. Mit dem „+“  
können Sie zusätzliche Zwischenknoten hinzufügen, mit dem „-´´  können Sie eben diese 
entfernen.  
Mit Hilfe des roten Pfeils können Sie Knoten verschieben, falls Sie an einer Stelle zu 
ungenau gezeichnet haben. 
Mit dem grünen Haken, beenden Sie das Zeichnen der Strecke, das heißt die aktuelle 
Wegstrecke ist fertig vermessen. Mit dem roten „x“  können Sie die gesamte Strecke wieder 
löschen.  
 

 
Fläche messen: Mit diesem Werkzeug können Sie ganze Grundstücke vermessen.  

Klicken Sie auf dieses Werkzeug und klicken Sie dann entlang der Grundstücksgrenze. Es 
wird Ihnen der Umfang, so wie der Flächeninhalt des Grundstücks angezeigt.  
Dieses Werkzeug funktioniert analog zum „Strecke messen“ Werkzeug. Auch das 
Zusatzfenster ist gleich aufgebaut und besitzt somit die gleichen Funktionen. 
 

 
Umgebungskreis: Wählen Sie dieses Werkzeug um einschätzen zu können, was sich 
in einem bestimmten Umkreis eines beliebigen Punktes in der Karte befindet. Um den 

Umgebungskreis anzuzeigen, klicken Sie auf den Button und dann dort in die Karte, wo sich 
der Mittelpunkt des Umgebungskreises befinden soll. Im Zusatzfenster können Sie 
auswählen, wie groß der Umfang sein soll, und in wie viele Teile dieser unterteilt ist. In je 
mehr Teile sie den Umgebungskreis unterteilen, desto genauer können Sie einschätzten was 
sich wie weit entfernt befindet: 
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Karte überblenden: Ein nützliches Werkzeug, wenn Sie sich einen Überblick über 

die natürlichen Gegebenheiten eines Kartenausschnittes schaffen wollen. Wenn Sie gerade ein 
Grundstück, einen Ort etc. ansehen und Sie nicht die Karte wechseln wollen, dann können 
Sie, sofern es möglich ist, dieses Werkzeug verwenden. Angenommen, Sie betrachten gerade 
einen Ort im Ortsplan, dann brauchen Sie nur auf dieses Symbol klicken und schon können 
Sie alle Kartenbezogenen Informationen auf dem Farborthofoto sehen. 
 
Wenn Sie diesen Button betätigen, erscheint ein Zusatzfenster. In diesem können Sie 
auswählen mit was Sie die aktuelle Karte überblenden wollen. Des Weiteren können Sie die 
Größe des Fensters und auch die Deckkraft des Fensters einstellen. Für die Deckkraft 
empfiehlt sich ein Wert von etwa 60 Prozent, weil Sie dann sowohl die realen örtlichen 
Gegebenheiten, wie auch die Kartenthemen schön sehen können: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Leider kann man dieses Feature nicht in allen Karten nutzen. Um dann die natürlichen 
Gegebenheiten anzuzeigen, müssen Sie den etwas mühsameren Weg gehen. Falls Sie die 
Widmungsinformationen geöffnet haben, dann müssen Sie in der Inhaltsanzeige zu Inhalt  
Raumordnung wechseln. Klicken Sie dann auf Farborthofoto und setzen Sie einen Haken 
bei Farborthofoto. Klicken Sie danach auf das Schloss bei Widmungsinformation, um diese 
zu sperren. Weil die Widmungsinformation nicht mehr in der Karte angezeigt wird, wird das 
Farborthofoto angezeigt. 
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Wasserkarte 
 
In der Wasserkarte enthalten sind Informationen aus dem Wasserbuch. 
 

Klima/ Meteorologie  
 
Besonders interessant an diesem Kartenthema ist die Möglichkeit sich die maximalen 
Sonnenstunden anzeigen zu lassen. Sie haben die Möglichkeit sich die Sonnenstunden im 
Dezember, März/ September, am 21. April und im Juni anzeigen zu lassen.  
 
Beachten Sie: Die Darstellung beruht auf einem Modell, in dem Bäume und auch andere 
kleinere Faktoren nicht berücksichtigt wurden. Dadurch können Sie die Karte als groben 
Anhaltspunkt nehmen, eine Genauigkeit von 100% ist allerdings nicht möglich. 
 
Achten Sie darauf, dass Sie nach dem Wechsel der Jahreszeit, auch die Legende aktualisieren, 
weil es sonst passieren kann, dass die falsche Tabelle in der Legende angezeigt wird. 

 
Geowissenschaften  
 
In diesem Themenbereich können Sie unter Geologische Karten, verschiedene Angaben zur 
Geologie eines Kartenausschnittes sehen. Vor allem unter Bodentypen kann man sich am 
leichtesten orientieren, welcher Boden auf einem Grundstück vorkommt. Wenn Sie vorhaben, 
auf einem Grundstück zu bauen, so können Sie, oder auch die Baufirma, nachsehen, welche 
Bodenart auf Ihrem Grundstück vorkommt. Das könnte die Arbeit erleichtern.  
 
Auch hier müssen Sie, die Legende aktualisieren, wenn sie das Kartenthema wechseln 
 
 

3. Aufgabe 
 
 In dieser Aufgabe werden Sie die Anwendung der Werkzeug Funktionen festigen und sich 
auch mit den soeben beschriebenen Kartenthemen ein wenig beschäftigen.  
 
Starten Sie den Kärnten Atlas. 
Suchen Sie das Grundstück 586/8 in der Katastralgemeinde 72002 (Ferlach). 
Sie haben sich mit einem Freund verabredet dieses Grundstück zu besichtigen. Ihr Freund 
weiß allerdings nicht, wo sich das Grundstück befindet, deshalb haben Sie ihm versprochen, 
ihm die Koordinaten des Grundstückes sowie ein Bild mit der Markierung des Grundstückes 
per E – Mail zukommen zu lassen. 
 
Nachdem Sie das erledigt haben, betrachten Sie die Widmungsinformation des Grundstückes. 
Nachdem Sie die Widmung des Grundstückes herausgelesen haben, machen Sie sich daran, 
das Grundstück zu vermessen. Auch die Höhe des Grundstückes interessiert Sie.  
 
Als nächstes wollen Sie wissen, welche Widmung die Nachbarschaftsgrundstücke haben, die 
in einem Umkreis von 100m liegen. Die Ergebnisse werden in der Karte angezeigt. Sie wollen 
allerdings die Ergebnisse auch in einer Excel Tabelle haben, um Sie Ihrem Freund zu 
schicken und sie zu einem späteren Zeitpunkt genauer zu betrachten. 
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Als nächstes interessiert Sie, ob das Grundstück zentral gelegen ist. Verwenden Sie ein 
Werkzeug mit dem Sie einen Umkreis von 500m festlegen können, um zu betrachten, was 
sich in diesem Umkreis befindet. Um die Ergebnisse besser dargestellt zu bekommen, lassen 
Sie sich das Farborthofoto des Kartenausschnittes anzeigen. Nachdem Sie sich überzeugt 
haben wechseln Sie zurück in die Raumordnungskarte. Nun lassen Sie sich die Länge der 
Brücke, die über den Fluss im Westen ihres Grundstückes führt, anzeigen.  
 
Sie interessieren sich auch über die geologischen Besonderheiten von Ferlach, speziell über 
die Bodenbeschaffenheiten, die in dieser Gemeinde vorhanden sind, um dadurch einen groben 
Überblick zu bekommen, welche Bodenart Ihr Grundstück aufweist. 
 
Sie wollen noch wissen, wie viel Sonnenstunden Ihr Grundstück im Winter wie auch im 
Sommer aufweist. Zoomen Sie danach aus der Karte. 
 
Nun wollen Sie die Widmung des Grundstückes mit der Grundstücksnummer 1495/1 in der 
Katastralgemeinde 74514 (Launsdorf) erfahren. 
Nachdem Sie die Widmung festgelegt haben, betrachten Sie das Grundstück im Farborthofoto 
und erfragen die Höhe des Grundstückes.  
Wechseln Sie danach in die Österreichkarte 50.000. Bestimmen Sie den Maßstab so, dass sie 
sowohl das Grundstück, wie auch die Burg Hochosterwitz im Süden von Launsdorf 
betrachten können. Messen Sie danach den Abstand des Grundstücks zur Burg. 
 
Zoomen Sie danach wieder zum Grundstück um zu kontrollieren ob der Name der Siedlung 
(Sonnenhügel), mit den Sonnenstunden wirklich übereinstimmt.  
 
Welche Koordinaten weißt das Grundstück in Ferlach auf? 
 
___________________________________________________________________________  
 
Welche Fläche hat das Grundstück? 
 
___________________________________________________________________________  
 
Wie hoch liegt das Grundstück? 
 
___________________________________________________________________________  
 
Wie lange ist die Brücke? 
 
___________________________________________________________________________  
 
Welche Bodenarten gibt es in Ferlach? 
 
___________________________________________________________________________  
 
Wie viele Sonnenstunden weißt das Grundstück auf? 
 
___________________________________________________________________________  
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Wie weit ist die Burg Hochosterwitz vom Grundstück in Launsdorf entfernt? 
 
___________________________________________________________________________  
 
Wie viele Sonnenstunden weist die Siedlung im Frühjahr auf? 
 
___________________________________________________________________________  
 

Erklärung der Projektfunktionen 
 
Projekt speichern: mit diesem Symbol können Sie ein bestehendes Projekt speichern. 
Sie haben an einem Kartenausschnitt gearbeitet, können diesen zurzeit allerdings nicht 

fertig stellen, weil Sie zu einem anderen Termin müssen. Um nicht das ganze Projekt von 
vorne beginnen zu müssen, können Sie das aktuelle mit Hilfe dieser Funktion für eine gewisse 
Zeit abspeichern. Ewig können Sie es deshalb nicht abspeichern, weil das Projekt am Server 
des Landes abgespeichert wird und dieser, das Projekt nach einigen Tagen löscht.  
Zum Speichern des Projektes klicken Sie auf den Button, danach erscheint folgendes Fenster: 

 
 
Im Feld Projektname, geben Sie den Namen des Projektes ein, und klicken anschließend auf 
Speichern. Verwenden Sie beim Projektnamen keine Umlaute oder Sonderzeichen, weil sonst 
das Projekt nicht abgespeichert wird! Das Projekt, wird einschließlich ihrer Kartenauswahl, 
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dem Maßstab etc. gespeichert. Eventuelle Vermessungen und Kartenbeschriftungen müssen 
Sie allerdings noch einmal durchführen. Danach können Sie den Kärnten Atlas schließen. 
 Es besteht allerdings keine Garantie, dass Ihre Karte Serverseitig gespeichert wird. 
 
Beachten Sie: Ihre Karte wird zwar Serverseitig gespeichert, allerdings wird auf Ihrem 
Computer vom Server ein so genanntes Cookie gesendet. Dieses Cookie enthält die 
Informationen zu Ihrem Kartenausschnitt, also wo genau es gespeichert ist. Wenn Sie dann 
Ihre Karte wieder aufrufen möchten, sendet das Cookie diese Informationen wieder an den 
Server zurück, der dann weiß, was genau Sie aufgerufen haben wollen. 
 
 
Wenn in der Zeit in der Sie anderwärtig beschäftigt sind, Ihr Rechner bereinigt wird, wird 
auch das Cookie gelöscht. Dadurch können Sie dann nicht mehr auf Ihre Karte zugreifen.   
 

 
Projekt laden: Wenn Sie nach Ihrem Termin sich wieder Ihrem Projekt zu wenden 
klicken Sie auf diesen Button. 

Es erscheint wieder ein Zusatzfenster, das wie folgt aussieht: 
 
 
 
 
 
 
 
 
Unter Projektname, sind alle von Ihnen gespeicherten Projekte enthalten. Klicken Sie auf den 
kleinen, nach unten gewandten Pfeil um eines Ihrer Projekte auszuwählen. Klicken Sie 
anschließend auf Laden, und Sie werden direkt zu Ihrem Projekt weitergeleitet und können 
dort weiterarbeiten, wo Sie aufgehört haben. 
 

 
Drucken: mit dieser Funktion, können Sie eine Karte, die Sie im Kärnten Atlas erstellt 
haben ausdrucken. Dazu drücken Sie einfach auf diesen Button. Danach wird wieder 

ein Zusatzfenster geöffnet: 
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In diesem Zusatzfenster können Sie einige Einstellungen vor dem Druckauftrag einstellen. Sie 
können mit Hilfe des 2. Button von links das Druckfenster, das auf der Karte leicht grau 
dargestellt wird, so verschieben, wie Sie es brauchen. Ganz wichtig für jede Karte ist der 
Maßstab, den Sie darunter einstellen können. Sie sollten hier darauf achten, gerade Maßstäbe 
wie 1:5.000, 1:10.000, 1:15.000 etc. verwenden. Beim Papierformat können Sie zwischen A4 
und A3 jeweils Querformat oder Hochformat wählen. Auch die Qualität können Sie nach 
Ihren Wünschen einstellen, sinnvoll ist dies insbesondere bei Orthofotos im Hintergrund. 
Drücken Sie, nachdem Sie die Einstellungen vorgenommen haben, auf Drucken. Es öffnet 
sich wieder ein neues Fenster: 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
In diesem Fenster können Sie Ihre Kartenüberschrift, den Verwendungszweck, sowie den 
Ausgabetyp (PDF, oder HTML (Bild)) angeben. 
 
Beachten Sie: Vergessen Sie nicht einen Haken bei „Legende anzeigen“ zu setzen, denn 
ohne eine Legende bringt Ihnen eine Karte nichts! 
 
Drücken Sie danach auf „Druckauftrag starten.“ 
 

 
Danach erscheint unter der Karte folgende Leiste. Diese zeigt den Druckauftrag mit Startzeit, 
Typ des Formates sowie den Status an.  
Wenn Sie auf den Link Druckauftrag… klicken, öffnet sich Ihr Adobe Reader und Ihre Karte 
wird angezeigt. In diesem Beispiel sieht das dann so aus: 
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Über dieses Fenster können Sie dann Ihre ganz persönliche Karte ausdrucken.  

4. Aufgabe 
 
In dieser Aufgabe geht es darum, alle gelernten Funktionen anzuwenden und zu festigen.  
 
Starten Sie den Kärnten Atlas.  
Zoomen Sie nach Klagenfurt. Schalten Sie, sobald Sie den richtigen Maßstab erreicht haben 
das Farborthofoto hinzu, um sich besser orientieren zu können. Verschieben Sie die Karte, bis 
Sie den Flughafen in der Karte haben. Schalten Sie danach das Farborthofoto weg.  
Wählen Sie dann eine Karte, um die Straßen und Hausnummern anzuzeigen.  
Nachdem Sie dass getan haben, wählen Sie den Maßstab so, dass der ganze Flughafen, 
inklusive Landebahn angezeigt wird. Betrachten Sie danach die Widmungen, die rund um den 
Flughafen vorhanden sind, sowie die Widmung des Flughafens selbst. Ermitteln Sie die Höhe 
des Flughafens. Dann ermitteln Sie die Länge des gesamten Flughafenareals und  danach nur 
die Länge der asphaltierten Landebahn. Merken Sie sich diese Länge für einen Vergleich. 
 
Zoomen Sie ganz aus der Karte hinaus.  
Wählen Sie die Karte ÖK 50.000 aus. Suchen Sie den Ort Heiligenblut. Wählen Sie den 
Maßstab so, dass sie einen guten Überblick über den Ort und seine Umgebung haben, und 
verschieben sie dann den Kartenausschnitt bis Sie den Gletscher der Pasterze erreichen (im 
Nordwesten von Heiligenblut). Wählen Sie dann den Kartenmaßstab so dass sich die ganze 
Pasterze auf dem Kartenausschnitt befindet. Geben Sie nun die Koordinaten des Franz Josefs 
Hauses an und schicken Sie einem Freund den Kartenausschnitt auf dem der Treffpunkt am 
Sonntag markiert ist. (Die Koordinaten müssen im E – Mail mitgeschickt werden, da sie im 
Kartenausschnitt dann nicht dargestellt werden.) 
 
Als nächstes interessiert Sie die Pasterze. Sie wollen die Höhe des Anfanges so wie des Endes 
der Pasterze. Als nächstes bemessen Sie die Länge der Pasterze. Weil Sie Ihren Freund 
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beeindrucken wollen, versuchen Sie noch die Fläche herauszufinden, die der größte Gletscher 
Österreichs belegt.  
Zoomen Sie danach ganz aus der Karte, schalten alle Markierungen, außer der Länge der 
Pasterze und des Flughafens weg und vergleichen Sie anschließend diese beiden Längen. 
Danach schalten Sie auch diese weg. 
 
Lassen Sie sich die Widmung des Grundstückes mit der Grundstücksnummer 222/29 in der 
Katastralgemeinde 76303 (Diexerberg) anzeigen. Speichern Sie danach die Karte ab und 
verlassen Sie den Internet Explorer. 
 
Starten Sie den Kärnten Atlas und laden Sie Ihr letztes Projekt. Vermessen Sie das 
Grundstück. Wählen Sie einen Maßstab von 1:5.000.  Sie wollen herausfinden ob die Lage 
des Grundstückes im Winter wie im Sommer sonnig ist. 
 
Danach wählen Sie wieder die Raumordnungskarte mit einem Maßstab von 1:5.000.  
Erstellen Sie danach eine Exceltabelle, mit den Widmungen aller Nachbarschaftsgrundstücke 
im Umkreis von 200m.    
 
Danach erstellen Sie in der Karte einen Umgebungskreis um sich zu visualisieren, was sich in 
einem Umkreis von 500m befindet.  
 
Drucken Sie danach die Karte mit Legende, dem Maßstab 1:7.000 und dem Titel: 
„Grundstück Diex“ aus.  
 
Wie hoch liegt der Flughafen Klagenfurt? 
 
___________________________________________________________________________  
 
Wie lang ist die asphaltierte Landebahn? 
 
___________________________________________________________________________  
 
 
Zwischen welchen Höhen, erstreckt sich die Pasterze? 
 
___________________________________________________________________________  
 
Wie lang ist die Pasterze und welche Fläche schließt sie ein? 
 
___________________________________________________________________________  
 
Welche Fläche hat das Grundstück in Diex und wie viele Sonnenstunden weist es im 
Winter wie im Sommer auf? 
 
___________________________________________________________________________  
 
___________________________________________________________________________  
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